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Einladung zum Sonderstadtrat - Tagesordnung
Am Mittwoch, dem 
16. März 2022, 17 Uhr, findet in 
der Konzerthalle Ulrichskirche, 
Christian-Wolff-Straße  2, 06108 
Halle (Saale), eine öffentliche / 
nicht öffentliche Sondersitzung 
des Stadtrates statt.

Einwohnerfragestunde

Zugelassen sind vorrangig Fra-
gen, die die Tagesordnung betref-
fen und Fragen von kommunalem 
Interesse. Die Einwohnerfrage-
stunde findet außerhalb der Ta-
gesordnung der Stadtratssitzung 
statt und beginnt 17 Uhr. Sie 
dauert längstens eine Stunde. Mit 
der Tagesordnung wird früher be-
gonnen, falls der Zeitraum einer 
Stunde nicht ausgeschöpft wird. 
Die Einwohner werden gebeten, 
ihre Fragestellung unter Angabe 
des Namens und der Anschrift zu 
Beginn und während der Einwoh-
nerfragestunde bei der Vorsitzen-

den des Stadtrates einzureichen. 
Das Team Ratsangelegenheiten 
hält zu diesem Zweck Formulare 
bereit.

Tagesordnung –
öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Fest-
stellung der Ordnungsmäßig-
keit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit

 
2 Feststellung der
 Tagesordnung
 
3 Bericht des
 Oberbürgermeisters
 
4 Aussprache zum Bericht des 

Oberbürgermeisters
 
5 Anträge von Fraktionen und 

Stadträten
 
6 Mitteilungen

7 Anfragen von Fraktionen und 
Stadträten

 
8 Anregungen
 
9 Anträge auf Akteneinsicht

Tagesordnung – 
nicht öffentlicher Teil

10 Bericht des
 Oberbürgermeisters
 
11 Aussprache zum Bericht des 

Oberbürgermeisters

12 Beschlussvorlagen
 
12.1 Beauftragung des Betriebs 

einer Notunterkunft,
 Vorlage: VII/2022/03826
 
13 Anträge von Fraktionen und 

Stadträten
14 Mitteilungen
 

15 Anfragen von Fraktionen und 
Stadträten

 
16 Anregungen

Katja Müller
Vorsitzende des Stadtrates

Dr. Bernd Wiegand
Oberbürgermeister

i.V. Egbert Geier
Bürgermeister
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Der Stadtrat hat in seiner Sitzung 

im November 2021 ein Hygiene-

konzept für den Stadtrat und seine 

Ausschüsse beschlossen. Demnach 

gilt bis auf Weiteres das 3-G-Modell 

(geimpft, genesen oder getestet) für 

die Teilnahme an den Präsenzsit-

zungen und Live-Übertragungen im 

Stadthaus. Ein Mund-Nasen-Schutz 

muss getragen werden. 


